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Wie der Mensch werden auch 
Tiere aus den unterschied-
lichsten Gründen krank oder 
erleiden einen Unfall. Tierärz-
te haben dann die Aufgabe zu 
analysieren, was den Vierbei-

ner „zwickt“ und wie man ihn 
behandeln kann. Da die Tiere 
nicht – wie wir Menschen – sa-
gen können, was ihnen fehlt, 
kann diese Aufgabe unter Um-
ständen sehr schwierig und 

umfangreich sein. Und allzu 
oft steht die Frage nach den 
Kosten bereits zu diesem frü-
hen Zeitpunkt im Raum – mehr 
oder weniger ausgesprochen 
und unangenehm.

Woran liegt es, dass die Deut-
schen beim Versicherungs-
schutz der Tiere sparen?

Beim Thema Tierkrankenver-
sicherung erleben viele Praxen 
immer wieder Verwunderung 
seitens vieler Tierbesitzer, die 
noch nie von einer Kranken-
kasse für Tiere gehört haben 
oder aufgrund von Broschüren, 
die in den Praxen ausliegen, 
erstmalig darauf aufmerksam 

gemacht wurden. In diesem Be-
reich ist also noch viel Öffent-
lichkeitsarbeit vonnöten.

Warum sollten Tierbesitzer ei-
ne Krankenversicherung für 
ihre Tiere abschließen?

Die Veterinärmedizin steht 
in ihrem Anspruch, ihren Er-
wartungen und ihren Behand-
lungsmöglichkeiten der Hu-
manmedizin in nichts nach. 
Schwierige und aufwändige 
Operationen, stationäre Auf-
enthalte – selbst Homöopathie 
und Akupunktur sind keine 
Ausnahme mehr. All diese Be-
handlungen – die oftmals nötig 
sind, um Leben zu retten – kön-

Auch wenn den Tierhaltern in Deutschland bewusst 
ist, dass durch Krankheiten oder Verletzungen 

ihrer Tiere hohe Kosten entstehen können, wird beim 
Versicherungsschutz noch – vermeintlich – gespart. 
Hierzulande sind nur knapp 1 % der Tiere versichert. 
Anders sieht es im Ausland aus. In England sind es ca. 
25 %, in Schweden, das auf eine 30-jährige Tierversi-
cherungstradition blickt, sogar 50 %. Woran liegt das?

aus der Sicht des Tierarztes

Tierkranken-
versicherung
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nen schnell sehr teuer für die 
Tierbesitzer werden, deshalb 
muss man eine Tierkranken-
versicherung vernünftigerwei-
se empfehlen.
Es ist schrecklich für den 
Tierbesitzer wie auch für den 
Tierarzt, wenn notwendige 
Behandlungen aus Kosten-
gründen entfallen müssen. 
Die Liebe der Tierbesitzer zu 
den Mitgeschöpfen sollte doch 
so weit gehen, dass sie in der 
Lage sind, alles Nötige für ihr 
Tier zu veranlassen. Mit einer 
Krankenversicherung für das 
Tier zahlen die Halter einen 
kontinuierlichen, relativ gerin-
gen Betrag und müssen im Fall 
der Fälle nicht überlegen. Eine 

Krankenversicherung kommt 
nicht nur für ältere Tiere in 
Frage. Wenn sich Hunde beim 
Spielen vertreten, kann es z. B. 
zu einem Kreuzbandriss kom-
men.  Dieser Unfall kann schon 
deutlich mit über 1000,- Euro 
zu Buche schlagen. 

Was sollten die Kriterien für 
die Halter bei der Auswahl ei-
ner Tierkrankenversicherung 
sein?

Operationen und Behandlun-
gen für die ambulante und 
stationäre Behandlung von 
Krankheiten und Unfallfolgen 
sollten in den Leistungen mit 
inbegriffen sein. Die Versiche-
rung sollte alle Behandlungen 
bis zum 3-fachen Satz (Notfall 
nachts, Notfall am Wochenen-
de oder am Feiertag) der neuen 
(!) Gebührenordnung für Tier-
ärzte übernehmen, damit Zu-
zahlungen seitens des Halters 
entfallen.
Weiter gilt es zu unterscheiden 
zwischen Versicherungen, die 
z. B. sämtliche OP-Kosten tra-
gen (alles, was unter Vollnarko-
se operiert wird mit kompletter 
Nachbehandlung), und solchen, 
die nur speziell aufgelistete 
Operationen aus ihrem Katalog 
erstatten. Da gibt es manch-
mal einen zunächst scheinbar 
günstigeren Beitrag und später 
dann eine unliebsame Überra-
schung... Hierbei helfen Ver-
braucherorganisationen mit 
ihren Wertungen (wie z. B. Stif-
tung Warentest oder ÖKO-Test) 
zu unterscheiden zwischen ei-
ner Krankenversicherung, die 
im ersten Augenblick interes-
sant erscheint, und einer, die 
wirklich ohne Wenn und Aber 
etwas für die Tiere tut.
Manchmal ist auch eine direk-
te Kostenabwicklung zwischen 
Versicherung und Tierarzt 
möglich. Der Tierarzt reicht 
in diesem Fall die Rechnungen 
persönlich bei der Versiche-
rung ein und bekommt sie von 
der Versicherung auch bezahlt. 
Dies ist nicht nur für den Tier-
arzt, sondern besonders auch 
für den Tierhalter sehr prak-
tisch.  

Wird der Trend zur Tierkran-
kenversicherung auch nach 
Deutschland kommen?

Über kurz oder lang gewiss. 
Vor allem unter den Hundehal-
tern hat sich die Krankenver-
sicherung für Hunde herum-
gesprochen. Wahrscheinlich 

liegt das daran, dass für Hunde 
eine Haftpfl ichtversicherung 
gesetzlich vorgeschrieben ist. 
Zwangsläufi g müssen sich die 
Halter daher über Versiche-
rungen für Hunde informie-
ren. Durch die Rabattierung 
bei Abschluss einer OP- oder 
Krankenversicherung für den 
Hund im Paket mit einer Hun-
dehaftpfl icht lässt sich vor al-
lem bei jungen Hunden, die 
noch nicht versichert sind, der 
Trend erkennen. Zu empfehlen 
ist deswegen, zur Hundehalter-
haftpfl icht beim gleichen An-
bieter die Hundekrankenver-
sicherung abzuschließen. So 
profi tiert man von günstigeren 
Paket-Beiträgen.

Was kann man in diesem Be-
reich unseren Lesern noch 
raten?

An die Krankenversicherung 
für das geliebte Haustier muss 
rechtzeitig, d.h. früh genug, ge-
dacht werden, denn akut und 
chronisch kranke Tiere kön-
nen verständlicherweise nicht 
versichert werden. Auch das 

Eintrittsalter des Hundes oder
der Katze spielt natürlich eine 
Rolle.

In welchem Versicherungsum-
fang sich eine Tierkrankenver-
sicherung lohnt, muss natür-
lich jeder Tierhalter für sich 
entscheiden, jedoch gehört 
diese Art der Vorsorge unter 
die Rubrik „Tierschutz“, denn 
auch unsere Vierbeiner haben 
ein Recht auf angemessene 
ärztliche Versorgung, damit sie 
ein langes und gesundes Leben 
führen können – zu unser aller 
Freude.

Klaus Sperling
Neu-Isenburg
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